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„Windkraft für Mainz: Chancen und
Risiken der geplanten Erweiterung“

Am 11. August diskutiert die Gruppe „Scientists for Future“
in Mainz über die Chancen neuer Windräder für

Klimaschutz und Wirtschaft.

Diskussion über erneuerbare Energien und
ihre Bedeutung für Mainz

Die Mainzer Gruppe „Scientists for Future“ lädt am Sonntag, den
11. August, zu einer Diskussionsveranstaltung ein, die sich mit
der potenziellen Erweiterung des Windvorranggebiets zwischen
Mainz-Hechtsheim und Ebersheim befasst. Ziel der
Veranstaltung ist es, die Vorzüge und Möglichkeiten, die mit der
Installation weiterer Windanlagen verbunden sind, intensiv zu
erörtern.

Der Einfluss auf die Kommunen und die
Wirtschaft

Ein zentrales Argument der Scientists for Future ist die positive
Auswirkung einer Erweiterung des Windvorranggebiets auf die
Stadtkasse von Mainz. „Die Windkraft ist eine enorme Chance
für Mainz“, erklärt Nadja Hellmann, die Koordinatorin der
Initiative. „Nicht nur würden wir beim Klimaschutz einen
bedeutenden Schritt vorankommen, sondern auch neue
Einnahmequellen für unsere Stadt erschließen.“ Die zusätzlichen
Windräder könnten nicht nur höhere Einnahmen für die
Kommunen generieren, sondern auch die Energieversorgung der
Stadt sichern und diversifizieren.



Erneuerbare Energien im Fokus

Aktuell deckt Mainz lediglich fünf Prozent seines Strombedarfs
durch erneuerbare Energien. Mit der Installation eines einzigen
modernen Windrades könnte dieser Anteil um etwa 1,2 Prozent
erhöht werden. Dies zeigt, wie wichtig eine Umstellung auf
erneuerbare Energien für die zukünftige Energiesicherheit der
Stadt ist. Im Rahmen der Veranstaltung wird auch die Frage
erörtert, welche weiteren Vor- und Nachteile mit der Erweiterung
des Windvorranggebiets verbunden sind.

Experten im Dialog

Bertram Fleck, ehemaliger Landrat des Rhein-Hunsrück-Kreises,
wird während der Diskussion Fragen beantworten und seine
Sichtweise zu den Möglichkeiten und Herausforderungen der
Windkraft in der Region mitteilen. Solche Expertenausschnitte
sollen den Zuhörern helfen, eine informierte Haltung zu den
geplanten Projekten einzunehmen.

Umweltbewusstsein und Bildung

Die Gruppe „Scientists for Future“ hat sich vor fünf Jahren
gegründet, um natürliche und wissenschaftliche Informationen
über die Herausforderungen der Klimakrise zu verbreiten. Durch
Aufklärungsarbeit sollen nicht nur wichtige Klimafakten einer
breiteren Öffentlichkeit zugänglich gemacht werden, sondern
auch Lösungsansätze zur Minderung der Klimakrise angeboten
werden. Das Bewusstsein für die Notwendigkeit von
erneuerbaren Energien wächst und dies ist entscheidend für die
zukunftsorientierte Entwicklung von Städten wie Mainz.

Weitere Informationen zur bevorstehenden Veranstaltung finden
Interessierte auf der Website der Scientists for Future.



Details
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